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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

Havelse/Osterwald (SG) : TTSG Wennigsen 
Dienstag, 14.11.2023, 19:45 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm die TTSG Wennigsen beim 8:8 gegen Havelse/Osterwald (SG)
in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 einen Zähler mit. Besonders Matthias Wildhagen behielt in
diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die TTSG Wennigsen
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 8 Fünf-Satz-Spielen und einem
Satzverhältnis von 35:33. Bemerkenswert war, dass Havelse/Osterwald (SG) und die TTSG
Wennigsen dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dietert / Hennke und Amft
/ Becker, die Dietert / Hennke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Rischbieter / Kaufmann verloren dann ihre Partie gegen
Gefeke / Henning unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 6:11, 8:11. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es anschließend für Brettschneider / Grove beim 2:3 gegen Meyer / Wildhagen.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen knappen Sieg feierte
Marc Dietert beim 11:5, 8:11, 7:11, 11:8, 12:10 gegen Martin Henning, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dietert mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim 3:0 gegen Achim
Gefeke fand Moritz Hennke von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Eberhard Rischbieter eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sebastian Meyer
kassierte. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Sven Kaufmann und
Alexander Amft, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Jörg Brettschneider bekam es nun mit Markus Becker zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Jörg Brettschneider am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Den Sieg von
Matthias Wildhagen konnte Hermann Grove im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Beim 3:1-Erfolg von Marc Dietert gegen Achim Gefeke ging nur der erste
Satz verloren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
6:4 (Dietert) und 4:6 (Gefeke). Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Moritz Hennke bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Martin Henning. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Hennke damit auf 6, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Nach einem Erfolg für Eberhard Rischbieter sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Alexander Amft letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Sven Kaufmann
indessen letztlich an der Hand, um Sebastian Meyer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Zwei Sätze lang fand im Anschluss Jörg Brettschneider gegen Matthias Wildhagen das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 9:11, 11:8, 11:9, 11:6
gewann. Auf dem falschen Fuß erwischte Hermann Grove seinen Gegner Markus Becker beim eher
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eindeutigen 3:0-Gewinn. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Den Sieg von Gefeke / Henning konnten Dietert /
Hennke im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat Havelse/Osterwald (SG) in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.11.2023
gegen den SV Butteramt bevor. Für die TTSG Wennigsen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Butteramt am 18.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 Havelse/Osterwald (SG)

Doppel: Dietert / Hennke 1:1, Rischbieter / Kaufmann 0:1, Brettschneider / Grove 0:1 
Einzel: M. Dietert 2:0, M. Hennke 1:1, E. Rischbieter 0:2, S. Kaufmann 2:0, J. Brettschneider 1:1, H.
Grove 1:1 

 TTSG Wennigsen
Doppel: Gefeke / Henning 2:0, Amft / Becker 0:1, Meyer / Wildhagen 1:0 
Einzel: A. Gefeke 0:2, M. Henning 1:1, A. Amft 1:1, S. Meyer 1:1, M. Wildhagen 2:0, M. Becker 0:2


